
Ausstellung im kleinsten Museum von Frauenfeld 

Premiere im <<Zuckerhut>> 
Die Denkmalpflege des Kantons Thurgau 
hat zum «Tag des Denkmals» einen 
Rundgang in Frauenfeld organisiert mit 
verschiedenen Kleinstobjekten, die sonst 
kaum beachtet werden. Im «Glaspalast» 
(Verwaltungsgebäude des Kantons an der 
Promenade) wurde dazu eine Ausstellung 
mit Fotos von Mirjam Wanner eröffnet, 
die zu Bürozeiten besichtigt werden 
kann. Eines der vorgestellten Objekte ist 
der «Zuckerhut»-Bunker oberhalb des 
Mätteli-Parkplatzes, der zum ersten Mal 
betreten werden kpnnte. Einige der Be
sucher waren etwas enttäuscht, weil vom 
Bunker keine Geheimgänge zu Kaserne 

oder Zeughaus führen! Daniel P. Wied
mer und Kurt F. Sieber erklärten den 
zahlreichen Besuchern die Geschichte 
des Bunkers und eröffneten gleichzeitig 
eine neue Ausstellung im «Zuckerhut»
B unker, ·denn dieser ist Frauenfelds 
kleinstes Museum: Wer von aussen durch 
die Schiessscharten schaut, entdeckt eine 
Show mit wechselnden Bildern, die Frau
enfeld im Jahr 1918 am Ende des ersten 
Weltkrieges zeigt. Die Bilder vermitteln 
eindrücklich, wie sich die Menschen, das 
Leben und die Stadt in den vergangenen 
hundert Jahren verändert haben. DieAus
stellung ist täglich bis 22 Uhr zugänglich. 
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